
206 Pius-Stiftung für Papsturkundenforschung

während diejenige für Briefe an den Papst und weiteres kuriales Personal be-
gonnen wurde.

2. Italia Pontificia
Der Band Italia Pontificia XI „Reges et Imperatores“ ruht weiterhin. Für die
Nachträge sind weitere Klärungen auf dem im Oktober 2006 zum 100jährigen
Erscheinen des ersten Italia-Pontificia-Bandes geplanten Kongreß in Rom zu
erwarten.

3. Germania Pontificia
Der von Prof. Hermann Jakobs (Heidelberg) bearbeitete Band zu den Diöze-
sen Hildesheim und Halberstadt (V/2 Mainz 6) ist inzwischen erschienen.
Damit liegt die Kirchenprovinz Mainz 80 Jahre nach Brackmanns erstem Band
vollständig vor. – Dr. Wolfgang Peters (Köln) hat weiter am Band VIII für die
Diözese Lüttich gearbeitet, insbesondere zur Benediktinerabtei St. Truiden
(21 Regesten). Als nächstes sollen das Prämonstratenserstift Floreffe, das
Hospital Wanze und die Grafen von Namur als Empfängergruppen mit rund
50 Regesten abgeschlossen werden. – Für den Band XI (Suffragane von Trier)
liegt von Prof. Egon Boshof (Passau) kein Bericht vor, jedoch will er die Ar-
beiten zu Toul ggf. bald wieder aufnehmen, während für die weiteren Suf-
fragane neue Lösungen gesucht werden. – Für Magdeburg (Band XII, Dr. Jür-
gen Simon, Hamburg) sollen die Arbeiten bald intensiviert werden. – Prof.
Hans-Heinrich Kaminsky (Giessen) verzeichnet für den Band XIII (Regnum
et Imperium) die Fortsetzung der Arbeiten vor allem hinsichtlich der Biblio-
graphie. – Der neue Band Germania XIV Supplementum I konnte von Prof.
Rudolf Hiestand (Düsseldorf) im Manuskript weitgehend abgeschlossen wer-
den. – Die geplanten Abhandlungen der Studien und Vorarbeiten zur Germa-
nia Pontificia werden momentan für den Druck kalkuliert.

4. Gallia Pontificia (Leitung Prof. Dietrich Lohrmann / Aachen)
Am 13. Mai 2005 fand die 4. Table ronde zur Gallia Pontificia im DHI Paris
statt. Die Vorträge dieses Treffens sollen in der neu zu belebenden Reihe
„Studien und Dokumente zur Gallia Pontificia“ erscheinen.

Entsprechend früherer Beschlüsse wurde weiterhin vor allem an den Bän-
den zum alten Königreich Burgund gearbeitet. Gallia Pontificia I/2: Prof.
Jean-Daniel Morerod (Neuchâtel) beabsichtigt, seine bereits fertiggestellten
Abschnitte zu Lausanne zum Jahresende vorzulegen. Für Basel (Jean-Luc Ei-
chenlaub, Colmar, und Jean-Claude Rebetez, Porrentruy) liegt kein Bericht
vor. Für die Diözese Belley, die Pater de Vregille (Lyon) bereits fertiggestellt
hat, ist an eine Vorausveröffentlichung in der Revue Mabillon gedacht, so wie
sie für die Abtei Saint-Claude (Gallia Pontificia II/1, bearbeitet von Archivdi-
rektor Gérard Moyse, Dijon, und Prof. i. R. René Locatelli, Besançon) bereits
zum Druck vorliegt. Für die Erzdiözese Lyon (Prof. Michel Rubellin und
Prof. Denyse Riche, Lyon) ist ansonsten kein Fortschritt zu verzeichnen. –
Gallia Pontificia II/2 (Suffragane von Lyon): Für die Diözese Mâcon mit der


